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DieBriefposten, Landkutschen, Waarenwâgcn unssFußbdtte

M der Stadt Bern
en ab:kommen an:

Sonntag. Um 9 Uhr Morgens die Post von
Genf, Lyon, und dem mittägigen Frankreich ; it.
von Basil und Schaffhausen, mit Briefen ans
den Cantonen Zürich, Linth, Sentis und Thur-
gäu, Graubündten, Baden, Solothurn, dem

ganzen Acrgäu, ganz Teutschland, den Ober-
und NiedcrvheinschenDcpartementern, Holland
und England. Der Fußbott von Thorbcrg.

Dimstag, Um 9 Usw Vormittags die Post von
Schaffhauscn und Basel, mit Briefen von Zu-
rich, Luzern, den Cantonen Sentis, Wald-
tättcn, Solothurn, Baden und dem ganzen
Aergäu. Um ic> Uhr Vormittags die Post von
Thun und dem ganzen Oberland. Vormittags
die Fußbötte von Burgistcin, Gcrzcnsee,
Schwarzenburg, Trachselwald,Utzigcn,Dießbach.

Mittwoch. Um 9 Morgens die Post von Genf,
Lyon u. Ialien.Um 11 Uhr Vormittags der Fuß-
bott von Luzern durch das Entlibuch und Lang-
nau, mit Briefen von Luzern, den Cantonen
Waldstättcn, Lauis und Bellenz.

Donstag. Um 9 Uhr Morgens die Post von
Genf, Basel u. Schaffhauscn, wie am Sonntag.
Vormittags der Fußbott von Thorberg. Um 9
Uhr Vormittags die Post von Thun. Der Waa-
rcuwagen von Zürich mit Paketcrn tc. aus dem
südl.chen Teutschland und der Schweiz. Um 5

Uhr Abends der Waarenwagen von Basel mit
Paketern rc. aus dem nördlichen Teutschland
Basel u. s. w.

Freytag. Um 9 Uhr Vvrmittags die, Post
von Schaffhauscn wie am Dienstag — Basel
und Solothurn ausgenommen. Um i v Uhr der
Waarenwagen von Genf.

Samstag. Um 9 Uhr Morgens die Postvon
Genf, Lyon ».Italien, Um -c> U. v.Thun wie am
Dienstag. Um 2 Uhr Nachmittags der Fußbott
von Luzern wie am Mittwoch. Vormittags die
Fußbötte von Burgistcin, Gcrzcnsee, Schwar-
zcnburg, Trachsclwald, Utzigcn und Dießbach.

Die Posten von Ncuenburg,Biel, Parisund
d-em mittcrn. Frankreich kommen alle ungeraden
Tage nach dem franz. Kal. um 7 U. Morgens an.

g e h

Sonntag. Um 12 Uhr Mittags die Post nach
Genf, Lyon und dem mittägigen Frankreich; it.
nach Schaffhauscn,den Cantonen Zürich, Linth
Sentis, Thurgäu, Basel, Solothurn Aer-
gäu, Baden, ganz Deutschland, nach England,
Holland und den Ober - und Nicdcrrhcinschen
Departcmentcrn. Der Fußbott durch Langnau
und das Entlibuch nach Luzern, den Cantonen
Waldstättcn, Bellenz und Lauis. Die Brief-
post nach Thun und dem ganzen Oberland.
Der Fußbott nach Thorbcrg.

Dienstag, Um 12 Uhr Mittags die Post nach
Genf und Italien; item nach Thun. Die
Fußbötte nach Burgistcin, Gerzensee, Schwar-
zenburg, Trachselwald Utzigcn und Dießbach.

Mittwoch. Um 12 Uhr Mittags die Post nach
Basel, Zürich und Schaffhausen, wie Sonntags.

Donstag. Um i2 Uhr Mittags die Post nach
Genf, Lyon:c. wie am Sonntag; item nach
Schaffhausen, Zürich und Basel, wie am Sonn-
tag, ausgenommen Solothurn. Der Fußbott
nach Luzern, wie am Sonntag. Der Fußbott
nach Thorbcrg. Die Briefpost nach Thun und
dem ganzen Oberland

Freytag. Um 12 Uhr Mittags die Post nach
Genf und Italien. Um 1 Uhr Nachmittags die

Waarcuwägen nach Genfund Basel, und die
Landkutsche nach Zürich. — lW. Die Paketcr,
Gelder ec. müssen vor 10 Uhr Vormittags
bey der Post abgegeben werden.

Samstag. Um 12 Uhr Mittags die Fußbötte
nach Burgistcin, Gmcnscc, Schwar,zenbnrgs
Trachsclwaw, Utzigcn, Dießbach. Um 2 U. Nach-
mittags die Poffnach Basel, Zürich und Schaff-
hausen, wie am Mittwoch.

Die Briefposten nach Neuenburg, Viel, Paris
und dem mittèrn. Frankreich, gehen alle gerade«
Tage nach dem franz. Kal. um 11 U. Vorm ah.

Die Groupps und Paketcr, die man durch
dic Bricfpok versenden will, müssen eine Stunde
vor der hier oben bestimmten Abreise bey der

Post abgegeben werden, sonst bleiben sie bis

zum nächst darauf folgenden Posttag liegen.
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